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Projekt-Ziele
Entwicklung neuartiger Bipolarplatten für einen 
wirtschaftlichen Einsatz in Brennstoffzellen

Signifikante Kostenreduktion durch Einsatz der 
Spritzgießtechnik bei der Herstellung von 
Bipolarplatten für PEM-BZ

Überwindung noch bestehender technologischer 
Hürden bei der spritzgießtechnischen Herstellung 
von Bipolarplatten durch die Verwendung von 
CNTs 

NT-Bipolarplatten in deutlich größerer Dimension 
als zum aktuellen Stand der Technik realisierbar 

Erstmalige spritzgießtechnische Herstellung von 
Bipolarplatten zum Einsatz in Hochtemperatur 
(HT)-PEM-Brennstoffzellen

Vorgehensweise / Lösungswege
Systematische Entwicklung innovativer 
Compounds mit CNTs und weiteren 
synergetisch wirkenden Füllstoffen zur 
spritzgießtechnischen Weiterverarbeitung zu 
Bipolarplatten für NT- und HT-Polymer-
Elektrolyt-Membran-Brennstoffzellen

Gezielte Ausnutzung des Potenzials von 
CNTs in den Compounds durch eine 
maßgeschneiderte Auslegung der Prozess-
kette, den Einsatz neuartiger und innovativer 
Prozesstechnologie, der Verwendung von 
Simulationtools, sowie unter Nutzung von 
Dispergier- und Fließmitteladditiven 

Graphit-CNT-PP-
Compound

Graphit-Ruß-PP-
Compound

Ausgangsstoffe Additive Ringextruder

Bisherige Ergebnisse
Herstellung maßgeschneiderter PP-Masterbatche
mit hoher CNT-Beladung bei gleichzeitig niedriger 
Viskosität zur Weiterverarbeitung zu 
Bipolarplatten

Herstellung hochgefüllter 
Compoundmaterialien mit 
CNTs an Doppelschnecken-
& Ringextruder         
(Füllgrade > 80Gew.%)

Erste Simulationen des 
Spritzgießprozesses für 
verschiedene Geometrien

Die Schmelzeviskosität 
von Compounds 
konnte durch die  
Substitution von      
Ruß durch CNTs 
reduziert werden
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